
 

 

Die Betreuungsstellen Stadt und Landkreis Aschaffenburg, 
der Betreuungsverein Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffenburg 

und das Martinusforum e.V. 

 
laden ein zum 

 

Betreuertreff 2021 
 

für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer/innen 

im Martinushaus  

Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg 

von 18:00-20:00 Uhr 
 

Der Betreuertreff soll ein Ort sein, an dem ehrenamtliche 

Betreuer/innen (kostenfrei) Fachinformationen zu wechselnden 

Themen erhalten können und der gleichzeitig die Möglichkeit bietet, 

sich untereinander in gemütlicher Runde auszutauschen.  

 
Informationen und Anmeldung bei: 

Ulla Blum      Nicole Traxel-Benz 

06021 330-1461       06021 394-567 

betreuungsstelle@      betreuungsstelle@ 

aschaffenburg.de     lra-ab.bayern.de 

 
Bitte beachten Sie, dass wir wegen den Corona-Bestimmungen und Abstands-

regelungen an dem Abend leider nur begrenzte Sitzplätze anbieten können und auf 

eine vorzeitige Anmeldung u. Angabe Ihrer Adresse an dem Abend bestehen müssen. 

Eine unangemeldete Teilnahme ist leider nicht möglich! 

16. März: Struktur und Leistungen der Job Center 

Referenten: Teamleiter des Jobcenter Stadt und Landkreis Aschaffenburg 

Die Teamleiter aus den Jobcentern Stadt und Landkreis Aschaffenburg geben an diesem Abend 

einen Überblick über die Strukturen eines Jobcenters sowie Leistungen der Grundsicherung für 

Arbeitssuchende: Wer ist für mich zuständig? Wo wird ein Antrag gestellt? Welche Leistungen 

kann ich erhalten? Wie bekomme ich am schnellsten Auskunft? Die Referenten stehen gerne für 

Ihre Fragen zur Verfügung.  

 

09. Juni: Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche BetreuerInnen 

Referentin: Dajana Fabig, Betreuungsverein SKF Aschaffenburg 

Am 09.06.2021 wird Frau Fabig einen Überblick über die Aufgabenkreise, die jedem Betreuer zu 

Beginn seiner Tätigkeit vom Betreuungsgericht übertragen werden, geben. In diesem Vortrag 

werden die Inhalte der häufigsten Aufgabenkreise besprochen. Auch die Notwendigkeit einer 

Reduzierung bzw. Erweiterung eines Aufgabenkreises, um zum Wohle der Betreuten zu handeln, 

wird Thema des Abends sein. 

 

21. September: Freiheitsentziehende Maßnahmen 

Referent: Günther Wombacher, Berufsbetreuer und Verfahrenspfleger 

Freiheitsentziehende Maßnahmen sind oft mit Ängsten und Vorurteilen besetzt. Was gilt 

überhaupt als FeM, wie kann man diese vermeiden? Was ist als Betreuer zu tun, wenn z.B. das 

Pflegeheim eine solche Maßnahme vorschlägt und kann ein Betreuer darüber einfach 

entscheiden? Herr Wombacher gibt dazu Antworten und beleuchtet die verschiedenen Aspekte 

des Themas. 

 

10. November: Die Pflegeberatung der AOK Gesundheitskasse 

Referentin: Simone Englert, Pflegeberaterin der AOK 

Das Thema Pflege betrifft die meisten betreuungsbedürftigen Menschen. Als gesetzlicher 

Betreuer ist hier vieles zu beachten: Ab wann kann ich einen Pflegegrad beantragen? Wie kann 

ich Hilfsmittel beantragen? Was muss ich beim Schriftverkehr mit der Pflegekasse 

berücksichtigen? Für diese Fragen steht an diesem Abend Frau Englert zur Verfügung und kann 

helfen, einen Überblick zu den Leistungen und ihren Anforderungen zu erhalten. 


